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Die Gesellschaft zur Förderung der Gartenkultur e.V. ist eine lebendige Ge-
meinschaft. Sie bietet ihren Mitgliedern in monatlichen Veranstaltungen qua-
litätvolle Bildung im weiten Feld moderner und historischer Gartenkultur, zu 
Gartenpraxis und Pflanzenwissen. Ihre Zweige pflegen ein reges Gesellschafts-
leben und engagieren sich vielerorts in regionalen Gartenprojekten.

•	 Fördern und entwickeln privater Gartenkultur

•	 Kennenlernen und erhalten der Pflanzenvielfalt

•	 Schutz historischer Gärten und ökologisch wertvoller Grünflächen

•	 Gartenprojekte mit Kindern und Jugendlichen

•	 Gartenplanungen unter sozialen Aspekten (Therapiegärten)

•	 Rund 1.000 Mitglieder, bundesweit in regionalen Zweigen organisiert

•	 Mitglieder sind vor allem begeisterte Amateurgärtner und auch Profis 
wie Landschaftsarchitekten und Gartengestalter, Denkmalpfleger und 
Gartenfotografen 

•	 Ein engagierter Vorstand verantwortet die inhaltliche Ausrichtung, pflegt 
freundschaftliche Kontakte zu anderen Organisationen und bahnt den 
Weg für die Gründung neuer Zweige

GESELLSCHAFT ZUR FÖRDERUNG 
DER GARTENKULTUR e.V.

ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT
Ich beantrage                  eine Mitgliedschaft
		              eine Mitgliedschaft PLUS

Die Jahresgebühr für eine persönliche Mitgliedskarte beträgt 
70,00 € oder 95,00 € für die Mitgliedskarte PLUS (sie berechtigt, 
eine weitere am selben Wohnort lebende Person zur Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen). Personen bis zum vollendeten 27. 
Lebensjahr zahlen 20,00 €. Spenden darüber hinaus sind steuer-
lich absetzbar. 
Eine Rückmeldung zum Lastschriftverfahren sowie zum Um-
gang mit personenbezogenen Daten geht Ihnen gesondert zu. 

Name

Vorname

Straße, Nr. 

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Ort, Datum Unterschrift

GESELLSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER GARTENKULTUR E.V.
Kleine Präsidentenstraße 1 • 10178 Berlin
www.gartengesellschaft.de

www.gartengesellschaft.de

GESELLSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER GARTENKULTUR E.V.
Kleine Präsidentenstraße 1 • 10178 Berlin • Telefon: 030 / 240 86 99 47 
E-Mail: geschaeftsstelle@gartengesellschaft.de • www.gartengesellschaft.de
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BLÄTTERRAUSCHEN

Zweimal im Jahr erscheint unsere Zeit-
schrift „blätterrauschen“. Jede Ausgabe 
widmet sich einem Schwerpunktthema 
– so können unterschiedlichste Bereiche 
der Gartenkultur ausführlich beleuch-
tet werden. Geschichte, Gartenkunst 
und -architektur, aktuelle Trends, aber 
auch Gartenpraxis, Botanik, Porträts von  
außergewöhnlichen Garten-Persönlich-
keiten, Berichte unserer Jahresreisen und 
Buchrezensionen gehören zum journali-
stischen Spektrum.

REGIONALE UND ÜBERREGIONALE VERANSTALTUNGEN

Berlin-Brandenburg, Hamburg, Mecklenburg, Mitte  (Fulda-Werra- 
Leine), Nordrhein-Westfalen, Oberbayern, Ostwestfalen, Rhein-
Main, Schleswig-Holstein

•	 Gartenvorträge (für Mitglieder kostenlos)

•	 Garten-Workshops 

•	 Exklusiv für Mitglieder: Jährlich eine mehrtägige Garten-
reise zu herausragenden Orten europäischer Gartenkultur 

•	 Exkursionen und Gartenreisen unserer Zweige

•	 Offene Gartenpforten – von Mitgliedern für Mitglieder

•	 Jahrestagung mit attraktivem Vortrags- und  
Exkursionsprogrammm

•	 Gartenmärkte

•	 Publikationen: 2 x jährlich erscheint die Mitglieder-
zeitschrift „blätterrauschen“

•	 Preis für Gartenkultur: Mit dem „Alma de L’Aigle-
Preis“ zeichnen wir Menschen und Projekte aus, 
die sich in besonderer Weise um die Förderung  
der Gartenkultur verdient machen.

	

„Ja, Gärten und Kinder sind es, 
um die es sich lohnt zu leben. 

Ihnen den Bezug zur Mitte, den Duft der Seele,
die Echtheit zu erhalten, war und bleibt 

mein Lebensziel.“

Alma de l‘Aigle, 1957

Alma de l’Aigle (1889 – 1959) war begeisterte Gärtnerin 
und Reformpädagogin. Das leidenschaftliche Engagement 
für den Erhalt ihres Gartens in Hamburg  war die Initial-
zündung für die Gründung der Gartengesellschaft.
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